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nhalt: Verordnung, betreffend Abänderung der Verordnung vom 4. Oktober 1895 über den Ausſchu 
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der Preußiſchen Zentral -Genoſſenſchaftskaſſe, S. 333. — Allerhöchſter Erlaß, betreffend die Ver- 
legung des Sitzes der Bergwerksdirektion zu Dortmund nach Recklinghauſen, S. 334. 


(Jr. 10639.) Verordnung, betreffend Abänderung der Verordnung vom 4. Oktober 1895 
über den Ausſchuß der Preußiſchen Zentral-Genoſſenſchaftskaſſe. Vom 
3. Auguſt 1905. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen n. 
verordnen auf Grund des § 14 des Geſetzes vom 31. Juli 1895, betreffend die 
Errichtung einer Zentralanſtalt zur Förderung des genoſſenſchaftlichen Perſonal— 
kredits (Geſetz-Samml. S. 310), was folgt: 

In der Verordnung vom 4. Oktober 1895 GGeſetz-Samml. S. 533), be⸗ 
treffend den Ausſchuß der Preußiſchen Zentral⸗Genoſſenſchaftskaſſe, treten folgende 
Anderungen ein: 

1. der Schlußſatz des § 1 erhält folgende Faſſung: 

Die Geſamtzahl der Mitglieder hat vierzig nicht zu über— 
ſteigen. 

2. der erſte Abſatz des § 7 erhält folgende Faſſung: 

Von den im § ! bezeichneten Miniſtern wird ein engerer 
Ausſchuß ernannt, welcher einſchließlich des Vorſitzenden aus 
höchſtens zehn Mitgliedern des Ausſchuſſes beſteht und für die 
Zeit, wo der Ausſchuß nicht zuſammengetreten iſt, deſſen Geſchäfte 
zu führen hat. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Kopenhagen, den 3. Auguſt 1905. 


(L. S.) Wilhelm. 
Frhr. v. Rheinbaben. v. Podbielski. Möller. 
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(Nr. 10640.) Allerhöchſter Erlaß vom 14. Juli 1905, betreffend die Verlegung des Sitzes 
der Bergwerksdirektion zu Dortmund nach Recklinghauſen. 


Auf Ihren Bericht vom 8. Juli d. J. will Ich genehmigen, daß der Sitz der 
Bergwerksdirektion zu Dortmund am 1. Oktober d. J. nach Recklinghauſen 
verlegt wird. 


Gefle, an Bord M. J. „Hohenzollern“, den 14. Juli 1905. 
Wilhelm. 
Möller. 
An den Miniſter für Handel und Gewerbe. 
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